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Luxus ist etwas Feines. Ich kann mir et-
was leisten, mir etwas gönnen: ein be-
sonderes Essen, den besonderen Ausflug, 
das besondere Geschenk, das ich mir 
schon immer gewünscht habe. 
Ein Luxus der besonderen Art ist mir in 
den letzten Wochen begegnet. Unverdient, 
einfach so verliehen mit der Geburt, ein 
Privileg und Geschenk. Es ist der Luxus, 
mir keine Gedanken machen zu müssen. 
Vor einigen Wochen trat Collien Fernan-
des mit Vorwürfen gegen ihren Ex-Mann 
an die Öffentlichkeit. Was einfach ist: sich 
in diesen Fällen wie auch bei denen rund 
um die Epstein-Files oder Gisèle Pelicot 
zu positionieren. 
Was aber auch einfach ist: sich darüber 
hinaus wenig oder kaum Gedanken zu 
machen. Denn die Basis dafür liegt im 
Dunkeln: Frauen begegnen verschiedenen 
und widersprüchlichen Erwartungen viel 
häufiger als Männern; sie werden anders 
beurteilt als Männer. Beispiel gefällig?
 „Meine Herren, sie ist leider schon verge-
ben.“ Klingt wie ein Satz in einer Dating-
Show. Fiel aber bei Olympia über eine Eis-
kunstläuferin. Jahrelange Vorbereitungen 
und Leistungen reduziert auf den Bezie-
hungsstatus. 
Ich unterstelle niemandem, das aktiv oder 
gar aus böser Absicht zu verbreiten. Aber: 
diese Bilder, diese Haltung und diese Er-
wartungen sind da. Sie prägen uns und 
prägen mindestens unterbewusst, wie wir 
uns verhalten. 

Deswegen muss da Licht ran. Kein Mann 
kann mir erzählen, dass ihm sowas so oft 
begegnet. Und deswegen fällt es mir auch 
so leicht, mir kaum Gedanken darüber zu 
machen, wie ich als Mann beurteilt werde. 
Das ist Luxus. Das ist Gnade. 
Eine, die allen Geschlechtern zugute-
kommen sollte. Unverdient, einfach so 
verliehen mit der Geburt, ein Privileg und 
Geschenk – etwas ganz Feines, mir zu-
letzt wieder bewusst geworden rund um 
Ostern. 
Gnade – das ist das, wovon Kirche (an-
geblich) reichlich gibt. Unendlich viel, von 
Gott her, durch uns durch, für alle. Gren-
zenlos, kostenlos und unabhängig. Sie ist 
wertvoll. Verschwenderisch. Und über-
all da, wo wir Unterschiede machen und 
Grenzen ziehen, wird sie unbequem. Denn 
sie fragt: warum machst du das? Warum 
machst du dieser Frau Vorwürfe und dir 
nicht? Warum guckt ihr so genau drauf, 
wie viele Straftaten von eingewanderten 
Menschen verübt werden – und weniger 
darauf, wie viele in privaten Haushalten 
passieren, von Männern an Frauen? 
Gnade geht tief. Sie bleibt nicht an der 
Spitze des Eisbergs, bei den Katastro-
phen, bei den unglaublich bösen Vorgän-
gen rund um Jeffrey Epstein oder Gisèle 
Pelicots Mann. Sie geht tiefer. Sie geht 
in den Alltag. Sie fragt: wo kannst du dir 
mehr Gedanken machen und dich anders 
verhalten?

Eine gesegnete Sommerzeit wünscht
Sebastian Stussig

Luxus & Gnade

Luxus 
      Gnade
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hüpfburg
kuchen café

eis
Bratwurst

Wir feiern Gottesdienst – ein bisschen 
anders als sonst. Alle sind willkommen. 
Lass dich überraschen, was Gott im 
Eden-Gottesdienst für dich bereithält. 
Triff Menschen, die mindestens genau-
so neugierig sind wie du. Und bring ger-
ne jemanden mit! Das Vorbereitungs-
team freut sich auf dein Kommen.

� Vikar Jendrik Schmidt

Ein kleines  
Gemeindefestival 
12. Juli · 14.30 Uhr
Unter diesem Motto laden unsere 
Chöre aus Brake, Altenhagen und 
Milse mit Pfarrerin Stöcklein und 
Pfarrer Stussig ein. Am 12. Juli ab 
14.30 Uhr präsentieren unsere Chöre 
in der Braker Kirche ihr Können. Das 
Programm:

14.30 Uhr 
KINDERSINGEN  
mit Birgitt C. Kordak 

Singen, Tanzen, Spiel & Spaß  
für Kinder von 3 bis 11 Jahren 
Eltern als Publikum erwünscht 

Ab 15.00 Uhr 
Kaffee & Kuchen im Gemeindehaus 
Spiele und Basteln für Kinder

Ca. 15.45 Uhr 
Kirchenchor Brake-Altenhagen-Mil-
se (Elke Dohna), Joy for You (Elke 
Dohna) & Gospelchor Altenhagen 
(Jens Lochmüller)

Ca. 16.30 Uhr 
Posaunenchor (Martina Künsting)

Ca. 17.00 Uhr 
Geistlicher Abschluss (Pfarrteam)

Ab ca. 17.15 Uhr 
Ausklang bei Getränken & Bratwurst 
(auch vegetarisch)

Wir freuen uns auf musikalische  
Höhepunkte und eine gute Zeit mit-
einander!

KINDER 
FLOHMARKT 
FEST
SA. 30.05.26 
14.00 - 17.00 UHR

Ev. Kirche Milse 
Gemeindeweg 8

@Konfis 2027 Ihr könnt euch da schon »Punkte« verdienen!

Wir feiern am 21. Juni 
Jubelkonfirmation 
Bitte merken Sie sich den Termin 
vor: Sonntag, 21. Juni · 10.00 Uhr  
Ev. Kirche Milse. Die Gruppenfotos 
werden vorab um 9.15 Uhr gemacht. 
Anmeldungen bitte im  
Gemeindebüro Tel. 0521.76794

So. 5. Juli · 18.00 Uhr 
Ev. Kirche Brake 

Musik von »VokalTotal«  
und Ruth M. Seiler

got tesdienst

Herr
Ringe 

der 

der 

BAM! 

»Ein Ring sie zu knechten, sie alle zu 
finden ins Dunkel zu treiben und ewig 
zu binden«

Die Welt steht am Abgrund, ein Ring 
muss vernichtet werden und die, 
die es am wenigsten wollen, wer-
den zu Helden: Der Herr der Ringe, 
ein Schwergewicht der Weltliteratur 
und Filmgeschichte zählt eine fan-
tastische Geschichte, die uns näher 
ist, als wir es manchmal für möglich 
halten.

VokalTotal unter der Leitung von 
Ruth M. Seiler werden uns mit Stü-
cken der Filmmusik nach Mittelerde 
führen, Sebastian Stussig und Heike 
Stöcklein werden den Gottesdienst li-
turgisch gestalten. Im Anschluss Af-
terchurch mit Snacks und Getränken. 

Menschen, Elben, Hobbits, Zwerge – 
alle sind eingeladen! 

So. 31.05.26 
11.00 - 13.00 Uhr 
Ev. Kirche Brake

Kunterbunter  
Gottesdienst  
für Jung & Alt 
mit Basteln, Snacks,  
Aktionen
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12.05.1996 · 5. Kinderchor-Geburtstag.  
Musical »Die Vogelhochzeit« von R.Zuckowski

 35 Jahre Milser Kinder-  
      und Jugendchöre 

35 Jahre Milser Kinder- und Jugendchöre 
– wenn das kein Grund zum Feiern ist!

Seit dreieinhalb Jahrzehnten bereichern 
junge Stimmen unser Gemeindeleben, 
und dieses besondere Jubiläum möch-
ten wir gemeinsam mit Ihnen und Euch 
in einem farbenfrohen Rahmen begehen.

Wir laden alle herzlich ein zu einem be-
sonderen Highlight unseres Feierjahres:

Der, die, das und Kunterbunt
Ein Kindermusical von Birgitt C. Kordak 
nach dem Buch von Manfred Schlüter

Sonntag, 27.09.2026 · 15.00 Uhr
Ev. Kirche Milse

 

Das Stück entführt uns in eine Welt, in der 
es um viel mehr als nur Farben geht – es 
geht um Gemeinschaft, Vielfalt und das 
Miteinander. Passend zu unserem Jubi-
läum zeigen die jungen Sängerinnen und 
Sänger, wie viel Kraft und Freude im ge-
meinsamen Musizieren steckt.

Ein starkes Kooperationsprojekt

Wir freuen uns, dass dieses Musical eine 
echte Gemeinschaftsleistung ist: Auf der 
Bühne verschmelzen die Stimmen des 
Milser Spatzen-, Kinder- und Teeniecho-
res mit denen des Leopoldshöher Spat-
zen- und Kinderchores. In monatelanger 
Probenarbeit ist hier erneut ein wunder-
bares Kooperationsprojekt entstanden, 
das musikalische Brücken zwischen Or-
ten und Generationen baut.

Kommt vorbei, lasst Euch von der Begeis-
terung der Kinder anstecken und feiert 
mit uns 35 Jahre Chorgeschichte. Wir 
freuen uns auf einen Nachmittag voller 
Musik, bunter Farben und strahlender Ge-
sichter!

Das Musical erklingt in einem Familien-
gottesdienst mit unserer Pfarrerin Dr. 
Heike Stöcklein – wir freuen uns am 
Ausgang über eine Spende für die wei-
tere Chorarbeit.

Plakat zur Chorgründung  
Erste Probe 18. April 1991

25.06.2000 · Musical »Die Schrift an der Wand«

Die Chronik erzählt unsere Geschichte und unvergessliche Erinnerungen an die Chorfahrten  
und Aufführungen, die Freundschaften bis heute ...� www.milsemachtmusik.de

Musik, Mut und Miteinander  
Unsere Kinderchöre laden ein zum Jubiläums-Musical!

Wir suchen Bilder aus  
35 Chor-Jahren für die 
Jubiläums-Festschrift.
Bitte melden Sie sich bei  
Birgitt Kordak Tel. 05208 9599505 
birgitt.kordak@t-online.de

RÜCKBLICK & AUSBLICK RÜCKBLICK & AUSBLICK
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www.evangelische-jugend-bielefeld.de

Anmeldung unter unter:  
https://juenger-bielefeld-01.amosweb.de 
/reg/anmeldung/326540/start 

Infos: Thomas Biele ·  Tel. 0152.21772533  
thomas.biele@ kirche-bielefeld.de

23. Juli - 2. August 2026 

für Jugendliche  von 12 bis15 Jahren

SÜDFRANKREICH
SOMMERFREIZEIT

Neue Ordnung der Evangelischen Jugend in Süd-Ost
Die Evangelische Jugend Bielefeld hat 
sich neu organisiert. Seit dem 1. Novem-
ber 2025 gilt eine neue Geschäftsord-
nung. Damit wird auch ein neues Gesetz 
der Evangelischen Kirche von Westfalen 
umgesetzt. 

Ziel ist es, dass Kinder und Jugendliche 
stärker mitentscheiden können. Früher 
gab es in der Region sogenannte Nach-
barschaften. Diese wurden nun durch 
drei Regionen ersetzt: Süd-Ost, Mitte und 
Nord-West. Zur Region Süd-Ost gehören 
die früheren Nachbarschaften 04, 09, 10 
und 11. So soll die Arbeit vor Ort über-
sichtlicher und besser vernetzt werden. 

Zum ersten Mal tagte die neue Regional-
versammlung am 7. Februar 2026 im Ge-
meindehaus Heepen. Dorthin waren alle 
jungen Menschen eingeladen, die Ange-
bote der Evangelischen Jugend nutzen 
oder dort mitarbeiten. In dieser Versamm-

lung wurden wichtige Fragen besprochen 
und Entscheidungen für die Region ge-
troffen. Aus der Mitte der Jugendlichen 
wurde außerdem ein geschäftsführender 
Ausschuss gewählt. Dazu kommen zwei 
Vorsitzende, die sich im Laufe des Jahres 
um die Anliegen der jungen Menschen 
kümmern. 

So sollen Jugendliche nicht nur dabei 
sein, sondern wirklich mitgestalten kön-
nen. Auch die Gemeinden und die Ein-
richtungen der offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit bleiben eingebunden. Dafür 
sollen künftig regionale Fachausschüsse 
eingerichtet werden. Sie dienen dem Aus-
tausch, der Vernetzung und der Beratung.

Für Fragen oder Anregungen gibt es ab 
jetzt eine neue regionale Mailadresse: Ev-
JuBi.Region.SO@kirche-bielefeld.de. 

Euer Mika Nordmeyer

Der weite Weg nach Emmaus

Wie eine kleine Reise in die Vergangen-
heit fühlte sich die Osterandacht der 
evangelischen Kita Milse an, die von  
Vikar Jendrik Schmidt begleitet wurde. 
Gemeinsam tauchten die Kinder in die 
Geschichte der Jünger auf dem Weg 
nach Emmaus ein – gingen mit ihnen 
durch Zweifel und Traurigkeit, bis sich 
plötzlich neue Hoffnung auftat.

Unser Sommerfest steht vor der Tür!

Die evangelische Kita Milse lädt alle 
Kinder, Familien und Freunde herzlich 
zu einem fröhlichen Sommerfest am 
04.07.2026 zwischen 13.00 Uhr und 
17.00 Uhr ein. Freuen Sie sich auf einen 
bunten Nachmittag mit Spielen, Spaß, 
leckeren Snacks und vielen schönen Be-
gegnungen.

An verschiedenen Stationen gibt es für 
unsere großen und kleinen Besucher viel 
zu entdecken und auszuprobieren. Ein be-
sonderes Highlight ist unsere Riesenrut-
sche, die für viel Spaß sorgen wird.

Außerdem dürfen sich alle kleinen und 
großen Gäste auf einen Zauberer freuen, 
der mit seinen Tricks für Staunen, Lachen 
und magische Momente sorgen wird.

Kommt vorbei, bringt gute Laune mit und 
feiert mit uns den Sommer. 

Wir freuen uns auf euch!

Ev. Kita Milse
4. Juli

13.00 - 17.00 Uhr
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Weiterhin Schmierereien,  
aber auch Positives
In den vergangenen Wochen haben uns 
wiederholt Schmierereien an der Station 
2 am Johannisbach beschäftigt. Nach 
den 5 Vorfällen in 2025 sind wir jetzt 
schon wieder bei 2 Farbattacken. Bei 
der Ruhebank an Kochs Hof (Station 13) 
haben wir bei der Sitzfläche neue Bohlen 
eingebaut.
Die Gestaltung der beiden Vitrinen an der 
Kirche in Milse und am Turm in Altenha-
gen werden jetzt umgesetzt. Wir gehen 
davon aus, dass wir diese zum Sommer 
einweihen können! Parallel ist ein Info-
Flyer in Arbeit. Mehr mehr Infos zu den 
Stationen werden wir auf der Webseite 
hinterlegen – aufrufbar über QR Codes 
an den Stationen. Das ist recht aufwen-
dig und wird schrittweise eingeführt.

 
Es bleibt also noch einiges zu tun – das 
Projektteam ist nach wie vor mit ganzem 
Herzen dabei!!
Das alles kostet – daher die Bitte: Unter-
stützen Sie uns finanziell – wenn Sie oder 
Ihr Unternehmen an einer Spende oder 
einer direkten Kostenübernahme / Co-Fi-
nanzierung interessiert sind – sehr gerne, 
bitte sprechen Sie uns persönlich an ! 
Heiko Fastenau · Tel. 0157 55033177  
Monika Kammeier · Tel. 0521 3930080 
 
Das Planungsteam

Ausflug zur Klimaerlebniswelt Urland 
in Oerlinghausen.

Wir werden die Klimaerlebniswelt bei 
einer Führung erleben und mit der 
Hand die Erderwärmung ertasten. Wer 
mit seinem Smartphone einen QR-Co-
de scannen kann, bekommt viele Infor-
mationen, die zu Hause nachgelesen 
werden können.

Start: Mi. 8. Juli · 13.00 Uhr 
Kirche Milse
14.00 Uhr · Führung
15.30 Uhr · Kaffee im Bokelfenner Krug
Kosten (20 Personen): 20,00€  
zzgl. persönlicher Verzehr

Verbindliche Anmeldung  
mit 10,00 € Anzahlung bei:
Brigitte Heinemeier Tel. 761623
Regina Schlüter Tel. 763271
Marlies Zinnke Tel. 5438462

Erinnern und Erzählen
Gemeinsam mit allen Zuhörenden hat der 
CVJM-Posaunenchor Altenhagen-Milse 
am 22.03.2026 im Konzert einige Länder 
der Welt bereist. Mit Musik aus Frank-
reich, Schweden, Nord- und Südamerika 
bis nach Afrika, rhythmisch mit Conga 
und Cajon begleitet und einer tollen Mo-
deration wurde das Publikum in der voll-
besetzten Milser Kirche auf die Reise ge-
schickt. 

Neben bekannten Songs („Thank you for 
the Music“ oder „We are the World“) spiel-
ten die MusikerInnen auch neue Kompo-
sitionen zu den „American Monuments“ 
und zur „Rede von M. L. King“.

Als Erlös des Abends sind insgesamt 1.000 Euro für den „Wünschewagen“ vom ASB 
zusammengekommen. Allen Spendern auch dafür ein herzliches Dankeschön.

Reise um die Welt   
mit dem CVJM-Posaunenchor Altenhagen-Milse

KONZERT

So., 22. März
17 Uhr

CVJM Posaunenchor
Altenhagen-Milse

“Reise um die Welt”

Kirche Milse
Gemeindeweg 8 
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„Ehrenamt“ – ein großes Wort. Was 
steckt dahinter? Ehrenamt in unserer Ge-
meinde ist vielfältig, so vielfältig wie die 
Menschen hier. Ehrenamt soll Spaß ma-
chen und keine Last sein. Ehrenamt setzt 
aber auch eigenes Engagement und Zu-
verlässigkeit voraus. Wo und wie man sich 
im Gemeindeleben beteiligt, ist dabei ganz 
unterschiedlich möglich: Es gibt Gruppen, 
die sich regelmäßig treffen; es gibt Projek-
te, die einen kleineren Zeitraum umfassen. 
Und immer kannst Du selbst entscheiden, 
wie sehr Du Dich einbringen magst. 

Ein kleiner, unvollständiger Einblick in die 
verschiedenen Bereiche des Gemeinde- 
lebens:

Kinder und Jugendliche
In Milse findet regelmäßig Rudis Raben-
nest statt. Ein bunter Vormittag für Kinder, 
an dem wir uns mit einem Glaubensthema 
beschäftigen und dann vor allem kreativ 
werden: Basteln, bauen, kochen, eine gute 
Zeit zusammen haben. Wir freuen uns 
über neue Freund:innen von Rudi: Rebec-
cas Kontakt oder meiner?

Die Chaoskirche ist ein Gottesdienst für 
Jung und Alt, eine Gottesdienstform, in 
der Lachen und Ausprobieren ausdrück-
lich erwünscht sind. Herzstück des Got-
tesdienstes sind verschiedene Aktionen, 
für die ausreichend Zeit ist, um Spaß zu 
haben oder um miteinander in Kontakt zu 
kommen. Aus diesem Chaos entsteht was 
ganz Tolles! Wer Lust am organisierten 
Chaos hat, meldet sich bei: 
Sebastian Stussig · Tel. 0171 2950055  
sebastian.stussig@kirche-bielefeld.de

Gruppen
Im Besuchsdienstkreis treffen sich Men-
schen, die mit anderen ins Gespräch kom-
men wollen. Wer Lust darauf hat, meldet sich 
bei: Heike Stöcklein · Tel. 0151 74469790  
heike.stoecklein@kirche-bielefeld.de

Die Frühstückskreise (Erzählfrühstück 
und Gemeinde ab 55) tischen üppig auf: 
Für 80 bis 100 Menschen wird einmal im 
Monat ein großes Frühstück vorbereitet. 
Da braucht es immer Menschen, die mit-
anpacken, organisieren, begrüßen und im 
Miteinander spüren: Das macht Spaß! Bei 
Interesse melden: Gemeindebüro?

Unsere Gemeinde singt und klingt! Unse-
re Chöre freuen sich immer über neue 
Stimmen! Schau auf die Seiten 18/19, dort 
sind alle Chöre mit Probenzeiten und An-
sprechpartner:innen zu finden.

Gottesdienst
Da gibt es die, die Lust haben, im Sonntags-
gottesdienst die Begrüßung und Lesung zu 
machen. Oder die, die das Kirchcafé vorbe-
reiten. Es gibt Menschen, denen es Spaß 
macht, das Friedensgebet in Brake zu fei-
ern. Wer mehr wissen möchte, meldet sich 
bei: Sebastian Stussig · Tel. 0171 2950055  
sebastian.stussig@kirche-bielefeld.de

Öffentlichkeitsarbeit
Du hast Spaß daran, am Gemeindebrief 
oder der Homepage der Gemeinde mit-
zuwirken? Menschen, die mitdenken, The-
men sammeln, und Ideen einbringen wol-
len, melden sich bei: 
Heike Stöcklein · Tel. 0151 74469790  
heike.stoecklein@kirche-bielefeld.de

Ehrenamt entdecken
Schau rein! Mach mit!
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Kirchenasyl  
Gastfreundschaft statt Abschiebung.  
Menschenrechtsschutz unter den  
neuen Bedingungen von GEAS

FAKTENCHECK
Sollen wir da denn  
den Mund aufmachen?

Spruch: „Die kriegen alles und wir nichts!“

Faktencheck: Wenn mit „die“ Asylbe-
werber:innen gemeint sind: Sie kom-
men in unser Land und dürfen erstmal 
nicht arbeiten, haben also noch keine 
Möglichkeit, selbst Geld zu verdienen. 
Das dürfen sie auch mindestens in den 
ersten 3 Monaten nicht. Der Staat bringt 
sie zunächst in Erstaufnahmeeinrich-
tungen unter, später in angemieteten 
Wohnungen. Sie bekommen deutlich 
weniger als Bürgergeldempfänger:in-
nen (die bekommen derzeit 560,- Euro), 
Asylbewerber:innen zwischen 409,- 
und 455,- Euro. Das sind die Sätze für 
Erwachsene. Sie können oder dürfen 
selbst kein Geld verdienen und sind auf 

staatliche Unterstützung angewiesen. 
In Bielefeld gibt die Stiftung Solidarität 
eine einmalige Starthilfe von 100,- Euro, 
dazu kommen Unterstützung bei der 
Wohnungssuche und für Sprachkurse. 
Kosten für eine bei akuten Krankhei-
ten, Schmerzen sowie bei einer Geburt 
übernimmt die Kommune, meist über 
das Sozialamt.

Übrigens gehen die meisten Geflüchte-
ten, die 2015 zu uns gekommen sind, 
inzwischen einer Erwerbstätigkeit nach 
(64%), davon 70% als Fachkräfte und in 
Vollzeit. Sie zahlen ins Sozialsystem ein.
(Quelle: Institut für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung, 10/2024) 

Was soll ich sagen, wenn der Onkel auf 
der Familienfeier gegen Ausländer hetzt? 
Wie kann ich reagieren, wenn ein Passant 
in der Bahnhofstraße Obdachlose anpö-
belt? Was entgegne ich, wenn jemand 
sagt: „Wegen der arabischen Männer 
können Frauen nachts nicht mehr auf die 
Straße gehen!“ oder „Die kriegen alles und 
wir nichts!“

Es ist immer wichtig, Haltung zu zeigen, 
denn das ist gelebte Nächstenliebe. Aber 
das ist gar nicht so leicht. Sage ich etwas, 
wenn jemand in der Kassenschlange die 
Kassiererin anpöbelt?  Bei all diesen Din-
gen, die uns nicht gefallen, wissen wir oft 
nicht, wie wir reagieren sollen.

Es gibt vier Möglichkeiten:
•	 Position beziehen dagegen,  

etwas Anderes sagen.
•	 Etwas Anderes tun
•	 Argumente austauschen
•	 Im Internet · vor allem in  den  

„sozialen“ Medien:  
Löschen, melden, anzeigen

Position zu beziehen, was heißt das? 
Man kann sagen: „Ich sehe das nicht so.“ 
oder „Mir gefällt nicht, was du sagst, was 
hast du gegen diese Menschen?“ Wenn 
es jemandem nicht schnell genug geht 
in der Kassenschlange, kann man fragen: 
„Was kann denn die Kassiererin dafür?“

Kann man das nicht einfach ignorieren? 
Was bewirke ich, wenn ich so reagiere? 
Vielleicht verändere ich nicht die Denk- 
und Sprechweise derjenigen, die so et-
was sagen, aber ich zeige, dass ihr Ver-
halten zu weit geht. Ich kann anderen, die 
dabeistehen, Mut machen. Lohnt es sich, 
den Mund aufzumachen? – Ja, es lohnt 
sich nicht nur, es muss sein. Menschen 
sagen vielleicht gedankenlos etwas, oder 
es lohnt sich, weil die Umstehenden mit-
bekommen, dass sich jemand traut.

Etwas Anderes tun: sich umdrehen, nicht 
mitreden, notfalls den Raum verlassen. 
Damit machen wir deutlich: ich bin nicht 
einverstanden. Man kann in der Ver-
wandtschaft, unter Kolleg:innen usw. ver-
einbaren, über bestimmte Themen nicht 
mehr zu sprechen, damit man die Bezie-
hung nicht aufgeben muss. Das Schwie-
rigste ist sicherlich, Argumente auszu-
tauschen, denn dazu muss man Fakten 
sammeln. Echte, verlässliche Fakten, 
nicht fake news. Darum beginnen wir hier 
mit kurzen Faktenchecks.

Samstag, 27. Juni 2026  
10.00 - 16.00 Uhr · Haus der Kirche 
Markgrafenstr. 7 · 33602 Bielefeld

Im Juni 2026 tritt das sogenannte Ge-
meinsame Europäische Asylsystem 
(GEAS) in Kraft. Die Folge ist eine enorme 
Entrechtung von Geflüchteten an den EU-
Außengrenzen und auch hierzulande.

Umso mehr wird das Kirchenasyl als ein 
Akt der Gastfreundschaft und der Solida-
rität wichtig werden, um als letztes mög-
liches Mittel Menschen in ihrer Würde zu 
schützen.

Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte melden 
Sie sich bis spätestens 22. Juni 2026 an: 
erwachsenenbildung@kirche-bielefeld.de 
Tel. 05215837-198

Wir möchten Mut machen, nicht alles mitzumachen. Folgen Sie Ihrem Herzen und Ver-
stand oder dem, was Paulus im 2. Timotheusbrief schrieb: „Denn Gott hat uns nicht 
einen Geist der Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der Kraft, der Liebe und der 
Besonnenheit.“� Hedda Kargelmacher
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Nach drei Jahren Planung, Organisation 
und Spendensammelns konnte im März 
endlich der erste Teil des neuen Spiel-
platzes auf der Wiese der Kirchengemein-
de gebaut werden und am Ostersonntag 
eröffnet werden. Damit wurde ein lange 
gehegter Wunsch vieler Familien und Ge-
meindemitglieder Wirklichkeit.

Die Firma Hasendorf Spielgeräte entwi-
ckelte dafür einen ganz individuellen Ent-
wurf mit unserem Raben Rudi und setzte 
die Bauarbeiten fachmännisch um. Der 
Spielplatz außerdem von der DEKRA ge-
prüft und zur Nutzung freigegeben. Ent-
standen ist ein liebevoll gestalteter Ort 
zum Spielen, Begegnen und gemeinsa-
men Erleben.

Möglich wurde das Projekt vor allem durch 
die große finanzielle Unterstützung des 
Fördervereins, des Flohmarktteams sowie 
durch zahlreiche persönliche Spenden aus 
der Gemeinde. Viele Menschen haben mit 
ihrem Beitrag dazu beigetragen, dass der 
Spielplatz nun Schritt für Schritt Realität 
wird.

Wir danken ganz herzlich allen Mitgliedern 
des Fördervereins, allen Spender:innen  
sowie Frederik Meyer, der durch seinen 
Einsatz eine großzügige Spende von Dr. 
Oetker möglich machte. Ebenso danken 
wir Rebecca Maßmann, die die Idee des 
Spielplatzes in das Presbyterium einbrach-
te und sich um Planung, Organisation und 
Finanzierung kümmerte.

Der Spielplatz soll in den kommenden 
Jahren noch durch weitere kleine Spiel- 
elemente erweitert werden. Dafür sam-
meln wir weiterhin Spenden – u.a. durch 
die Einnahmen des Flohmarktes. 

Eine erste Erweiterung gibt es bereits: Fre-
derik Meyer und Frank Maßmann bauten 
aus den Ästen der geschnittenen Kopfwei-
de ein schönes Weiden-Tipi. Auch dafür 
sagen wir herzlichen Dank.

Damit das Tipi weiterwachsen und dichter 
werden kann, suchen wir noch dünnere 
Äste zum Auffüllen der Lücken. Wenn Sie 
passende Weidenruten beisteuern kön-
nen, freuen wir uns sehr über Ihre Unter-
stützung. 

Wir haben einen Spielplatz

Haben Sie Weidenruten für unser Tipi?

RÜCKBLICK

Bestattungen · Wir gedenken

Taufe · Wir gratulieren

Christel Budde� 90 Jahre

Anneliese Westerwelle� 90 Jahre

Maria Klassen� 92 Jahre

Hannelore Heitland� 96 Jahre

Erna Frieda Ammen� 98 Jahre

Karl Wilhelm Ritzko� 84 Jahre

Doris Janowitz� 67 Jahre

Anneliese Niehage� 89 Jahre

Ingrid Tanz� 85 Jahre

Friedjof Fischer� 74 Jahre

Miron Weimer

18 19
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Von diesem Verein haben 
Sie noch nie etwas gehört?

Besteht denn dieser Verein  
überhaupt noch? 

Ja, es gibt ihn noch. Er wurde 1998 von 
Milser Bürgerinnen und Bürgern gegrün-
det mit dem Ziel, sich mit der Heimat-
geschichte, Heimatkunde und Ortsbild-
pflege im Gebiet der früheren Gemeinde 
Milse zu befassen. 

Mit dem Verein verbunden ist der Name 
Rüdiger Schmidt, der im vergangenen 
Jahr leider verstorben ist. In den „Milser 
Blättern“ hat er gemeinsam mit anderen 
Autoren Themen zur Geschichte und Ent-
wicklung von Milse aufgearbeitet. Und da 
hat Milse doch einiges zu bieten, denn 
schließlich wurde dieser Name erstmals 
vor 875 Jahren urkundlich erwähnt.

Da ist das „Schloss“, das für mich immer 
auch etwas Geheimnisvolles hatte: seine 
Geschichte und Bedeutung kann man in 
den Milser Blättern nachlesen, zum Bei-
spiel in den Heften 13 und 28.

Ein Blick in die Schulchronik (Heft 4) 
weckt Erinnerungen an die eigene Schul-
zeit. Bei der Lektüre lässt sich das ein 
oder andere Schmunzeln oder „Ach, so 
war das damals ...“ kaum unterdrücken. 

Erkennen Sie die Milser Mühle?

Da ist die Firma Kisker, Arbeitgeber für 
unsere Urgroßmütter und Urgroßväter 
und auch schon ihre Vorfahren. Sie haben 
in der „Milser Bude“ nicht nur ihre Bröt-
chen verdient. Da wurde sicherlich auch 
manche Verbindung fürs Leben geknüpft.

Wer in Milse seine Kindheit erlebt und in-
zwischen das Rentenalter erreicht hat, er-
innert sich sicher an diesen Frisierstuhl: 
Jedem Jungen verpasste Fritz Kehl den 
damals angesagten Fassonschnitt. 

Den Stuhl kann man  
neben weiteren spannenden  
Geräten vor allem aus den  
frühen Jahren des  
20. Jahrhunderts im  
Milser Volkshaus  
besichtigen. 

Der Verein brauchen Ihre Unterstützung!
Wir suchen daher Menschen, die Interesse an Milse und dem Fortbestehen des 
Heimat- und Geschichtsvereins haben. Damit Milse als kleiner Ortsteil, aber auch 
als ehemalige selbstständige Gemeinde im Kreis Bielefeld nicht vergessen wird. 

Haben Sie Interesse?

Wir laden Sie zum Info-Abend am  
Donnerstag, 11. Juni 2026 · 18.00 Uhr 
im Milser Volkshaus 
Elverdisser Straße 36

Oder melden Sie sich gern bei  
Wolfgang Schneider 
Tel. 0521.750540 
w.u.schneider@gmx.de

Heimat- und Geschichtsverein Milse e.V.

20 21
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ZUM GEBURTSTAG GOTTES SEGEN

GEBURTSTAGE

JUNI
01.06. Anita Lippelmann 87 J.
01.06. Ilse Butenuth 88 J.
02.06. Christian Schröder 86 J.
05.06. Elfriede Ladhoff 100 J.
07.06. Inge Becker 91 J.
08.06. Renate Harms 76 J.
11.06. Rainer Jahn 70 J.
11.06. Hans Möller 72 J.
12.06. Brigitte Prüßner 81 J.
12.06. Renate Stelbrink 85 J.
13.06. Siegrid Sternbacher 77 J.
15.06. Heinz Strunk 86 J.
16.06. Klaus Lindenberg 83 J.
16.06. Hans Stellbrink 85 J.
17.06. Detlef Wittig 71 J.
18.06. Friedrich-Wilhelm Meyer 80 J.
18.06. Heinz Quisbrok 91 J.
20.06. Wolfgang Schneider 77 J.
20.06. Ingrid Stockinger 85 J.
22.06. Margret Reinisch 87 J.
23.06. Friedhelm Güse 80 J.
23.06. Ursula Lubjuhn 85 J.
25.06. Christa Hering-Pattke 85 J.
25.06. Kurt Rethmeier 89 J.
26.06. Heinz Beckmann 72 J.
28.06. Heidemarie Böhnsch 81 J.
29.06. Karl-Heinz Müller 85 J.

AUGUST
01.08. Hans-Dieter Bastert 81 J.
01.08. Beate Klemme 84 J.
01.08. Sigrid Heider 88 J.
02.08. Marlies Zinnke 77 J.
03.08. Helmut Fuhrmann 76 J.
05.08. Inge Knopf 79 J.
05.08. Christa Horstkötter 83 J.
05.08. Lore Schmidt 86 J.
05.08. Margret Hedrich 89 J.
09.08. Marita Winter 72 J.
09.08. Günter Echterhoff 90 J.
10.08. Angelika Hartmann 73 J.
11.08. Gisela Siwek 82 J.
11.08. Christa Jentzsch 85 J.
12.08. Herbert Brakensiek 88 J.
14.08. Rolf Friedeheim 74 J.
15.08. Willibald Priester 86 J.
16.08. Ingeborg Kuhlmann 85 J.
19.08. Monika Gnauck 72 J.
21.08. Jürgen Sprang 80 J.
21.08. Hartmut Vogel 86 J.
22.08. Hannelore Dreier 88 J.
23.08. Marlies Graf 88 J.
25.08. Erika Lanwermann 91 J.

27.08. Heinz-Gerhard  
Strathmann

70 J.

27.08. Elisabeth Lücking 91 J.
28.08. Margret Kleinecke 85 J.
31.08. Renate Schäfer 88 J.

SEPTEMBER
01.09. Gerhard Hartmann 72 J.
01.09. Walter Noltenhans 86 J.
02.09. Ingelore Grefe 97 J.
03.09. Heinrich Schmidt 87 J.
08.09. Karin Gardt 78 J.
08.09. Horst Berger 80 J.
10.09. Klaus-Ernst Wetter 81 J.
12.09. Hans Luiken 74 J.
12.09. Walburga Flachmann 90 J.
13.09. Astrid Hermeier 70 J.
13.09. Marianne Quinn 76 J.
14.09. Wolfgang Treßer 78 J.
15.09. Wilhelm Wienbröker 88 J.
17.09. Rolf Albrecht 81 J.
18.09. Sigrid Schmidt-Garten 71 J.
19.09. Gerhard Düning 88 J.
20.09. Annette Schmidt 70 J.
20.09. Friedhelm Kallweit 79 J.
23.09. Dagmar Heitmeier 83 J.
23.09. Ulf Blumenstock 84 J.
24.09. Annette Gupta 73 J.
24.09. Annegret Prasmo 77 J.
24.09. Helga Kirstein 86 J.
26.09. Christel Kirstein 82 J.
29.09. Manfred Quakernack 90 J.
30.09. Ilse Januschewski 83 J.

JULI
01.07. Editha Glaette 76 J.
02.07. Wanda Mizerski 75 J.
07.07. Marianne Pankoke 90 J.
08.07. Marlies Rethmeier 77 J.
09.07. Renate Horstmann 77 J.
11.07. Brigitte Böger 73 J.
11.07. Klaus Rodekamp 81 J.
12.07. Ingrid Thonicke 74 J.
12.07. Bärbel Bax 81 J.
13.07. Aenne Strototte 91 J.
14.07. Brigitte Stanneck 79 J.
14.07. Margarete Riewe 90 J.
14.07. Eva-Maria Keuling 91 J.
15.07. Gertrud Dannhaus 83 J.
16.07. Waltraud Wienbröker 90 J.
17.07. Renate Lepper 83 J.
17.07. Hans Retemeier 89 J.
18.07. Ulrike Sieker 72 J.
20.07. Wolfgang Gardt 80 J.
24.07. Udo Doberleit 79 J.
24.07. Anni Oertmann 97 J.
27.07. Renate Nowak 87 J.
28.07. Waltraud Ehlenbröker 92 J.
29.07. Horst-Siegfried Friedrich 80 J.
30.07. Axel Glaette 78 J.
30.07. Friedrich Meyer 87 J.
31.07. Jürgen Hanning 71 J.
31.07. Dietrich Kleinecke 89 J.

Ab dem 1.5. 2026 wurde das kircheneigene Datenprogramm umgestellt. Leider sind die Daten 
nicht vollständig in das neue Programm mit aufgenommen worden. Wir bitten um Verständnis, 
sollten sich hier Fehler eingeschlichen haben.
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Übrigens ...
Dankbarkeit, wie sieht es damit aus bei uns?  

…unser Leben wird von genauen Zeitplä-
nen bestimmt. Alles hat da seine Zeit. 
Oder vielmehr: Alles muss in unserem All-
tag Zeit finden können.

„Wenn ich doch nur Zeit hätte.“ Diesen 
Stoßseufzer kennt jedermann und jede 
Frau und auch Kinder sagen schon: „ich 
habe nie richtig Zeit.“ Zugepackt mit allem 
Möglichen und Unmöglichen hasten wir 
Menschen durch den Tag, durch die Jahre, 
durch unsere Lebenszeit. Und dann ist sie 
weg – die Zeit, ungelebt, ungenutzt, un-
wiederbringlich. Wie schade, wie traurig!

Der Alltag lehrt uns, dass immer wieder 
ein Moment kommt, in dem klar wird: 
Jetzt muss aufgeräumt werden – in der 
Partnerschaft, im Beruf, im Kinderzimmer, 
in der eigenen Seele. Jetzt hat das „ich 
habe keine Zeit“ seinen Sinn verloren.

Wir haben – hoffentlich – gelernt unser 
Leben einzuteilen und es zu takten nach 
Stunden, Minuten, manchmal sogar Se-
kunden. Wir haben gelernt pünktlich zu 
sein und uns zu beeilen, wenn es darauf 
ankommt.

Zeit ist Leben. Ob ich auf jemanden warte, 
einen bohrenden Schmerz empfinde oder 
mit Sorge dem Bescheid meines Arztes 
entgegensehe. Zeit ist leben, wenn ich mit 
anderen plaudere, Besuch bekomme oder 
die Wärme und Nähe des Menschen spü-
re, den ich liebe.

Was machen wir mit unserer Zeit? Wir ha-
ben oft keine, weil wir unbedingt noch die-
ses oder jenes erledigen müssen. Manch-
mal vertreiben wir uns auch die Zeit, um 
uns abzulenken, um uns zu beschäftigen, 
bis das eintrifft, worauf wir warten. Trau-
riger noch ist es, die Zeit totzuschlagen. 
Nicht zu wissen, was man mit sich anfan-
gen soll. Oft lassen wir aber auch anderen 
keine Zeit: „Mach schneller, beeil dich ein 
bisschen, los, zack, zack.“ Und manchmal 
werden wir selbst so herumkommandiert.

 Wie gut tut es, wenn jemand sagt: „Lass 
dir ruhig Zeit!“

Und das sage ich auch jetzt zu Euch und 
Ihnen allen: Genießen wir die Sommer-
tage, den Urlaub, die Feste die kommen, 
runterkommen, verschnaufen, dann ist 
der Alltag wieder erträglich. 

Elke Möller

Das besondere Buch
DU MUSST MEINE 
HAND FESTER HALTEN 
NR. 104
Von Susanne Abel

Es gibt keinen Weg, der nicht 
irgendwann nach Hause führt.

Am Ende des zweiten Weltkrieges wird 
mitten in Deutschland ein kleiner Junge 
gefunden, der nichts über sich selbst und 
seine Herkunft weiß. Sein Alter wird auf ca. 
3 Jahre geschätzt. Man steckt ihn in ein 
katholisches Kinderheim zu strengen Non-
nen. Er bekommt den Namen Hartmut.

Wer ist man, wenn man niemand ist?

Ein trauriges Kapitel deutscher Geschich-
te wird hier in dem Buch verständlich und 
gefühlvoll, fesselnd und auch schonungs-
los aufgearbeitet.

Im Heim, wo unerbittliche Nonnen „herr-
schen“, lernt Hartmut die etwas ältere 
Kriegswaise Margret kennen, die ihn jetzt 
Hardy nennt und versucht ihn im Heim 
zu beschützen. Die Beiden werden unzer-
trennlich und beschließen, sich nie wieder 
loszulassen.

Klug, einfühlsam und sehr berührend 
erzählt Abel in diesem Roman von der 
lebenslangen Liebe zweier Heimkinder. 
Doch während diese mit aller Kraft ver-
suchen, gemeinsam das Geschehene zu 
vergessen und ein normales Leben zu 
führen, werden die Folgen ihrer Vergan-
genheit auch für die nachkommenden 
Generationen bestimmend.

Das Urenkelkind von Hardy und Margret, 
die kleine Emily, leidet unter dem hartnä-
ckigen Schweigen ihrer Urgroßeltern bei 
denen sie wegen des unsteten Lebens-
wandels ihrer Mutter aufwächst. Als Ju-
gendliche beginnt sie schließlich sich mit 
der Vergangenheit auseinander zu set-
zen. Berührend ist, wie hier die Vergan-
genheit Jahrzehnte später das Schicksal 
einer Familie bestimmt. 

Wird es Emily gelingen, das Erbe der un-
verarbeiteten Traumata ihrer Familie end-
lich aufzubrechen?

Lesen Sie selber und versinken -so wie 
ich- in diese Familiengeschichte, die ei-
nen nicht mehr loslässt.

Das Buch hat gut 500 Seiten und kostet 
im Handel 24 Euro.

Elke Möller

2524
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Änderungen vorbehalten.

GRUPPEN & KREISEGRUPPEN & KREISE

	 MUSIK  
	 IN DER GEMEINDE
POSAUNENCHOR
Mitglieder und Interessierte
Mo.19.30 - 21.30 Uhr 
Gemeindesaal der Milser Kirche 
Martina Künsting · Tel. 0521.9384966 

KINDER- U. JUGENDCHÖRE 
Spatzenchor 3 - 6 Jahre  
Do. 15.30 - 16.00 Uhr
Kinderchor 6 - 12 Jahre
Do. 16.00 - 16.45 Uhr
Teeniechor 12 - 17 Jahre
Do. 17.00 - 17.45 Uhr
Ju-Mix-Chor ab 17 Jahre
Do. 18.00 - 19.30 Uhr
Gemeindesaal der Milser Kirche
Birgitt Kordak · Tel. 05208.9599505

KIRCHENCHOR 
Erwachsene jeden Alters
Mi. 19.30 - 21.00 Uhr
Abwechselnd in der Milser Kirche  
und dem Braker Gemeindehaus.
Elke Dohna · Tel. 0521.9238929

GOSPELCHOR ALTENHAGEN
Mitglieder des Chores und 
Gospelgesang-Interessierte  
Do. 20.00 - 22.00 Uhr
Gemeindesaal der Milser Kirche
Jens Lochmüller · Tel. 0162.5678941

	 KONFIRMAND:INNEN
KONFI-ZEIT
Di. 17.00 - 19.00 Uhr  
Im zweiwöchigen Wechsel im 
Gemeindesaal der Milser Kirche

	 KINDER &  
	 JUGENDLICHE
WILDE HUMMELN 
Kinder 0 - 3 Jahre · Di. 09.00 - 10.00 Uhr 
AWO-Haus · Milser Str. 132 
Kristina Demski & Loredana Amico 
Tel. 0176.27551968

RUDI‘S RABENNEST
Kinder 4 - 10 Jahre 
Sa. 26.09.2026 
10.00 - 12.00 Uhr 
Milser Kirche · Gemeindesaal 
Anmeldung: 
kids.altenhagen.milse@gmail.com 
Rebecca Maßmann · Tel. 0176.20047760

JUGENDTREFF 
Bogenschießen Kinder und Anfänger
Mi. 16.00 - 18.00 Uhr · draußen
Open House für Jugendliche
Fr. 18.00 - 22.00 Uhr · Jugendkeller
Milser Kirche · Gemeindeweg 8
Thomas Biele · Tel. 0152.21772533

STADTTEILEINRICHTUNG
SPIELMOBIL PIPPO
Di., Do. 15.00 - 18.00 Uhr 
So. 13.00 - 16.00 Uhr
Moenkamp 32 
Lisa Michalk · Tel. 0521.131061
lm@spielen-mit-kindern.de 
www.spielen-mit-kindern.de

CVJM JUGEND-SPORTGRUPPEN 
Jugend Volleyball · Mi. 18.00 - 20.00 Uhr
Fußball Jugend · Mi. 18.00 - 19.00 Uhr
Kinder 8 - 11Jahre · Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
Turnhalle Grundschule Milse
cvjm.milse@gmx.de

	 ERWACHSENE
ENTDECKUNGSREISE BIBEL
Di. 30.06.26 · 19.00 Uhr  
Frauen in der Bibel
Di. 29.09.26 · 19.00 Uhr 
Die Jünger Jesu: Menschen wie wir?
Gemeinderaum der Milser Kirche
Hedda Kagelmacher · Tel. 0521.3931287
Gabi Lochmüller · Tel. 0521.3906439

ERZÄHLFRÜHSTÜCK
Erw. ab 55 Jahre · Anmeldung erbeten
3. Di. im Monat 9.30 - 11.00 Uhr  
16.06. · 21.07. · 18.08 · 15.09.2026
Gemeindesaal der Milser Kirche 
Eva Lindenberg · Tel. 0521.762658

BOGENSCHIESSEN
Für Familien und Interessierte 
Mo. 16.00 - 21.00 Uhr 
Draußen und Jugendkeller Milse 
Thomas Biele · Tel. 0152.21772533

CVJM SPORTGRUPPEN
Frauengymnastik	· Mo. 20.00 - 22.00 Uhr
Mixed Volleyball	 · Mo. 18.00 - 20.00 Uhr
Herren Volleyball	· Do. 20.00 - 22.00 Uhr
Turnhalle Grundschule Milse

BESUCHSDIENSTKREIS 
Sie wünschen sich ein gutes  
Gespräch, vielleicht bei einem  
Spaziergang oder bei sich zuhause? 

Melden Sie sich gerne im Gemeindebüro, 
von dort wird Ihre Anfrage an das Team 
vom Besuchsdienstkreis weitergeleitet: 
Tel. 0521.76794 
bi-kg-brake@ekvw.de

	 SENIOR:INNEN
FRAUENKREIS MILSE
Fr. 10.06.2026 · 16.00 Uhr · Religiösität 
Gerald Wagner hat dazu Informationen.

Mi. 08.07.2026 · Abfahrt 13.00 Uhr  
Ausflug zur Klimaerlebniswelt Urland 
Siehe Seite 10

Mi. 12.08.2026 · 16.00 Uhr  
Christlich es Leben im Partnerschafts-
kirchenkreis Kusini Tansania. 
Jochen Bunte berichtet.

Gemeindesaal der Milser Kirche 
Marlies Zinnke · Tel. 0521.5438462

FRÜHSTÜCKSKREIS MILSE
Erwachsene ab 60 Jahre
1. Mi. im Monat 9.00 - 11.00 Uhr
03.06. · 01.07. · 05.08. · 02.09.2026 
Gemeindesaal der Milser Kirche 
Sigrid Austmann · Tel. 0521.58495495

ERINNERN UND ERZÄHLEN
Mi. 8. Juli · Abfahrt 13.00 Uhr  
Ausflug zur Klimaerlebniswelt Urland 
Siehe Seite 10
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SPONSOREN SPONSOREN

A&R Fahrzeugtechnik
Kfz-Meisterbetrieb seit 15 Jahren  
Zirkelstr. 34a · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.9384660
Augustin
Tischlerei – Innenaustattungen  
Bestattungen - Bestattungsvorsorge  
Gemeindeweg 4 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.71090
Beckmann GmbH
Autolackier-Fachbetrieb
Hönerfeld 34 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.761130 · Fax 0521.7700723
Friedrich Wilhelm Borgstedt  
Milser Mühle GmbH  
Mehlstr. 24 - 25 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.977310 
www.milser-mühle.de
Physiotherapie Buchwald  
Krankengymnastik ·Massagen  
Lymphdrainage ·Hausbesuche  
Hebridenstr. 44 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7707070
CURAWI - Martina Bernhardt 
mobile & stationäre Fußpflege, Maniküre  
Elverdisser Straße 65 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.3993138 · Mobil 0170.5686200
Der Bauerngarten  
Trauerfloristik · Hochzeitsfloristik,  
Blumen und mehr
Murmelweg 14 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.7724144
Mark Dausmann 
Bautechnik Dachdeckerei, Zimmerei
Am Flottgraben 6 · 33729 Bielefeld 
Tel. / Fax 0521.762765 
mdb-bielefeld@gmx.de

Brennholzhandel Deppermann
Nibelungenweg 6 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.1249610 · Mobil 0151.44527271
Malerfachbetrieb Dreier
Ihr Maler mit Serviceleistung  
Kafkastr. 68 · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.392056
www.malerfachbetrieb-dreier.de
Lust auf reines Wasser? 
Umkehrosmose einfach jederzeit  
genießen · H & H Fastenau
Tel. 0521.391615 · Mobil 0171.6359893
Heibrock Brennstoffe GmbH  
Heizöl · Kohlen ·Kaminholz · Holzkohle 
Gustav-Bastert-Str. 8 · 33719 Bielefeld
Tel. 0521.336409
Tischlerei Thomas Holthöfer
Fenster, Türen, Innenausbau, Reparaturen 
Vinner Str. 167 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.3906100
Tischlerei Fabian Horstkötter 
Fenster · Türen · Innenausbau,  
Einbauschränke · Küchenrenovierung
Krampenweg 12 · 33609 Bielefeld 
Tel. 0521.9729793
Henry Horstkötter · Ihr Raumgestalter 
Polsterei, Dekoration, Sonnenschutz, 
Teppichboden, Designbeläge
Römerstr. 8 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.391618 
www.horstkoetter-raumausstatter- 
bielefeld.de

HUK-COBURG-Kundendienstbüro  
Christian Daske · Heeperholz 4 
33719 Bielefeld · Tel. 0521.30410872
www.huk.de./vm/christian.daske
Immobilien & Hausverwaltungen
Reni Broßmann-Ruhenstroth  
Römerstr. 88 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.177878 · Fax 0521.177900
Klein + Hopfinger GmbH  
Dachdeckermeister · Zimmerei 
Balkonsanierung · Geländerbau  
Schelpmilser Weg 14d · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.3906120  
mail@klein-hopfinger.de
H. Knapmeier GmbH · Sanitär, Heizung
Zirkelstr. 29a · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.391379 · info@knapmeier.de
Joachim Lippert · Elektromeister
Zirkelstr. 25 · 33729 Bielefeld  
www.elektromeister-lippert.de
Lohnsteuerhilfeverein HILO e.V.  
Niewaldstr. 26 · 33729 Bielefeld
renate.schubert@hilo.de
marinion Partyservice  
Kafkastr. 83 · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.3930111· www.marinion.de
Bernd Pankoke · Malermeister  
Zauberweg 4 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.763578
Erwin Prante GmbH
Industrie- und Normteile
Kafkastr. 23 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.391353 · Fax 0521.390171 
www.erwin-prante.de

Ch. & K.D. Sauk GbR 
Heizung · Sanitär 
Gas- und Ölfeuerungen
Murmelweg 8 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7724406
Salon Ludwig
Am Franzhof 1 · Bielefeld-Altenhagen
Tel. 0521.3930133 · www.salon-ludwig.de
Salon Schnitger · Nicole Klusmeyer  
Knobelweg 2 · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.76719
Tischlerei Schrage  
Tischlerei · Bestattungen  
Legatenweg 4 · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.7 68 43
Bestattungshaus Sieweke & Ruthe  
Kafkastraße 67 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.392062  
www.sieweke-bielefeld.de
Sieweke Bau-Gesellschaft mbH  
Zirkelstr. 31 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.391272 · Fax 0521.391229  
info@sieweke-bau.de
Sieweke · Möbel, Küchen  
Kafkastraße 67 · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.392062
Werning Bau 
Ralf Werning Maurermeister
Elverdisser Str. 107b · 33729 Bielefeld
Tel. 0521.9774693 · Fax 0521.9779930
Wilhelmi Haustechnik  
Heizung-Sanitär-Kundendienst  
Sandbrink 14 · 33729 Bielefeld  
Tel. 0521.71684
info@wilhelmi-haustechnik.de
Elektro Wittenborn GmbH  
Elverdisser Str. 394 · 32052 Herford  
Tel. 05221.763050 
info@elektro-wittenborn.de

	 WIR DANKEN FÜR DIE MITFINANZIERUNG
	 UNSERES GEMEINDEBRIEFES
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SIE HABEN EINEN TIPP ODER EINE IDEE was unbedingt mal im Gemeindebrief 
stehen sollte? Lassen Sie es uns wissen: Tel. 0176.20047760 oder per E-Mail 
kirche.altenhagen.milse@gmail.com

EINLADUNG in die Brockeiche 8-8b

GEMEINDEBRIEF-VERTEILUNG

Die Gemeindebriefe werden persönlich ausgetragen. Personen, die keine Kir-
chenmitglieder sind, aber den Gemeindebrief gerne erhalten möchten, melden 
sich bitte im Gemeindebüro (Tel. 0521.76794) oder sprechen die Verteiler an.

Die Gemeindebriefe erscheinen zum 1. März, 1. Juni, 15. September und  
1. Advent. Die Gemeindebriefe liegen aus in Altenhagen am Turm, bei Salon  
Ludwig, Blumen Grimm und Ehepaar Fastenau. In Milse bei Salon Schnitger, Lotto 
Fischer im Combi, Ev. KiTa, Ehepaar Brakensiek und in der Ev. Kirche.

Am 26.06.2026 lädt die Aktion „Einfach hei-
raten“ in und um die Süsterkirche in Bielefeld 
dazu ein, die Liebe zu feiern: unkompliziert, 
spontan und festlich.

Ob gleichgeschlechtlich, frisch verliebt oder 
seit über 30 Jahren zusammen: In der Süs-
terkirche könnt ihr euch zwischen 14.00 und 
20.00 Uhr kirchlich trauen oder segnen las-
sen — mit oder ohne Voranmeldung. Je nach 
Wunsch findet die Trauung oder Segnung im 
Kirchraum oder im Innenhof statt. Kommt 
zu zweit, mit Freund*innen oder mit der gan-
zen Familie. 

Euch erwartet ein besonderer Moment in 
einem festlichen Rahmen: Zeit für euch, ein 
Segen für euren gemeinsamen Weg und eine 
Feier, die ohne lange Vorbereitung möglich 
ist. Wer möchte, kann im Anschluss gerne 
noch bleiben: Waffeln, Getränke und Musik 
laden dazu ein, anzustoßen und den Mo-
ment noch etwas weiterklingen zu lassen.

ALLGEMEINE INFOS
Tagespflege Brockeiche (AWO Bielefeld 
Soziale Dienstleistungen gGmbH) 
Mo - Fr. · 08.00 - 16.00 Uhr  
Brockeiche 8a · 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.92279720 
tagespflege@awo-bielefeld.de
Ambulanter Pflegedienst (AWO Bielefeld 
Soziale Dienstleistungen gGmbH) 
Brockeiche 8b, 33729 Bielefeld 
Tel. 0521.52279721 · Tel. 0162.1078075 
apd@awo-bielefeld.de 
Quartiersbüro  
(AWO Kreisverband Bielefeld e.V.) 
Brockeiche 8, 33727 Bielefeld
Loredana Amico · Tel. 0174.1702278 
l.amico@awo-bielefeld.de
Florian Hans · Tel. 01523.4695753 
f.hans@awo-bielefeld.de
Offene Sprechstunde: 
jeden Mittwoch | 10.00 - 13.00 Uhr

RELEVANTE ANGEBOTE 2026  
*weitere Infos über das Quartiersbüro !!!
Ergänzende unabh. Teilhabeberatung 
(EUTB) + Begegnungsangebot des Café 3 B 
Abwechselnd jeden Donnerstag im Monat 
15.00 - 17.00 Uhr · im Wohncafé 
Mesut Can · m.can-eutb@cafe3b.de 
Tel. 0521.98628568
Offene Tanzstunde (Linedance-Gruppe) 
montags · 16.00 - 17.00 Uhr  
(außer Feiertags) im Wohncafé 
Geselliges Abendessen (kostenlos) 
3. Montag im Monat | 17.30 - 19.00 Uhr  
(außer Feiertage) · im Wohncafé 
15.06. · 20.07. · 14.09.2026 
Nur mit Anmeldung.
Yoga im Sitzen 
1. Dienstag im Monat · 14.00 Uhr
Gesprächskreis „Zeit für mich“  
für pflegende Angehörige 
2. Dienstag im Monat · 14.30 Uhr 
09.06. · 14.07. · 11.08.2026
Kreative Auszeit: Entspannung durch Ge-
stalten in Gemeinschaft · freitags 15.00 Uhr 
12.06. · 03.07. · 24.07. · 04.08.2026
Waffelnachmittag 
Mittwochs 15.00 - 17.00 Uhr im Wohncafé
Spaziertreff + anschl. Kaffeetrinken 
mittwochs | 10.00 - 11.00 Uhr 
Treffpunkt: Brockeiche „Mitfahrerbank“ + 
anschließend im Wohncafé 
Der Freitagsplausch:  
gemeinsam Frühstücken und Zeitung lesen 
freitags um 9.00 Uhr im Wohncafé 
(außer an Feiertagen)
Der Abendtreff im Quartier 
1. + 3. Donnerstag/Monat · 18.00 - 20.00 Uhr

Mobiel- 
Schulung  

01.06.2026 
14. 00 Uhr

Sommerfest  

26.06.2026
 

Alle  
Neuigkeiten im  

Whatsapp-Kanal 
des Wohnquartiers

3130



	 KIRCHENMUSIK
Organistin / Kirchenchor
Elke Dohna · Tel. 0521.9238929 
Organistin / Kinder- und Jugendchöre
Birgitt Kordak · Tel. 05208.9599505
Organistin / Posaunenchor 
Martina Künsting · Tel. 0521.9384966
Gospelchor Altenhagen e.V.
Jens Lochmüller · Tel. 0162.5678941

www.kirche-altenhagen-milse.de

ANSPRECHPARTNER:INNEN

	 GEMEINDEBÜRO 
Glückstädter Str. 4 · 33729 Bielefeld
Sabine Brand
Tel. 0521.76794 
Fax 0521.9774611  
altenhagen-milse@ 
kirche-bielefeld.de
Bürozeiten 
Mo. 9.00 - 12.30 Uhr · Tel. bis 17.00 Uhr
Mi. + Do. 9.00 - 12.30 Uhr & n. Vereinbarung 
Bankverbindung  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Altenhagen-Milse
Volksbank in Ostwestfalen eG
IBAN: DE22 476 0125 0518 1592 00

 PRESBYTERIUM 
Pfrn. Dr. Heike Stöcklein · Vorsitzende
Pfr. Sebastian Stussig · stellv. Vorsitzender
Laura Adrian · Tel. 0175.2048943
Detlev Gurcke · Tel. 0521.77092989 
Rainer Kobusch · Tel. 0521.76872
Rebecca Maßmann · Tel. 0176.20047760 
Hansjörg Pijahn · Tel. 0157.53262908

 FÖRDERVEREIN ALTENHAGEN-MILSE 
Vorsitz: Detlev Gurcke · Heiko Fastenau
Bankverbindung BIC SPBIDE3BXXX
IBAN DE73 4805 0161 0022 4212 00 
Sparkasse Bielefeld 

	 EV. KITA MILSE
Katharina Kluge · Tel. 0521.761861
KiTa-milse@kirche-bielefeld.de

	 DIAKONIESTATION OST
	 Tel. 0521.9320250 
Elterntelefon · Tel. 0800.1110550
Kinder- und Jugend · Tel. 0800.1110333
Telefonseelsorge · Tel. 0800.1110111

	 KIRCHENSTEUER-TELEFON
	 Tel. 0800.3547243 gebührenfrei

Pfarrerin  
Dr. Heike Stöcklein 
Tel. 0151.74469790 
heike.stoecklein@ 
kirche-bielefeld.de

Vikar 
Jendrik Schmidt 
Tel. 0151.51547821 
jendrikjohannes.schmidt@
ekvw.de

Pfarrer 
Sebastian Stussig 
Tel. 0171.2950055 
sebastian.stussig@ 
kirche-bielefeld.de 

 JUGENDREFERENT
Thomas Biele
Tel. 0152.21772533
thomas.biele@ 
kirche-bielefeld.de

	 INTERPROFESSIONELLES TEAM 


